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Traktandenliste: 

 

 

1. Zur Kenntnisnahme dringlicher Nachtragskredit „Ersatz Wasserleitung 

 Schänzliweg“ 

2. Zur Kenntnisnahme zwei gebundene Nachtragskredite 

 in der Verwaltungsrechnung 2021 

3. Zur Kenntnisnahme drei dringliche Nachtragskredite 

in der Verwaltungsrechnung 2021 

4. Genehmigung der Verwaltungsrechnung 2021 der Gemeinde Himmelried 

•  Beschlussfassung über: 

•  Die Erfolgsrechnung 

•  Die Investitionsrechnung 

•  Die Bestandesrechnung (Bilanz) per 31.12.2021 

•  Den Bericht der Rechnungsprüfungskommission 

5. Verschiedenes 

•  Verabschiedung von Ernst Winistörfer, Gemeindeschreiber 

•  Verabschiedung von Andreas Brenner, Feuerwehrkommandant 

 

 

 

             

 

 

Im Anschluss an die Versammlung offeriert der Gemeinderat den Besucherinnen und Besu-

chern beim Eingang zum Schulhaus einen Apéro. 
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Traktandum 1  Zur Kenntnisnahme dringlicher Nachtragskredit „Ersatz   

     Wasserleitung Schänzliweg“ 

 

Bericht des Gemeinderates 

Gemäss § 146 Abs. 2 des Gemeindegesetzes kann der Gemeinderat einen dringlichen Nachtragskre-

dit bewilligen, wenn die Mehrausgabe nicht voraussehbar war, notwendig und unaufschiebbar ist, 

selbst wenn die Nachtragskreditkompetenz bei der Gemeindeversammlung liegt. Der dringliche 

Nachtragskredit ist der Gemeindeversammlung zur Kenntnis zu bringen. 

 

Nachtragskredit Ersatz Wasserleitung Schänzliweg: 

 

Begründung Nachtragskredit Ersatz Wasserleitung Schänzliweg 

Der bewilligte Verpflichtungskredit für den Ersatz der Wasserleitung „Schänzliweg“ in der Höhe von 

CHF 45‘000.00 war im Budget 2021 (Investitionsrechnung) vorgesehen, das Projekt konnte jedoch 

nicht realisiert werden. Dies aufgrund der erheblichen Verzögerungen beim Kanton in Bezug auf die 

Erarbeitung und Bewilligung des Teil-GWP (Genereller Wasserversorgungsplan) Höfe West, welcher 

für die Umsetzung der Massnahmen im „Schänzliweg“ massgebend ist. Aufgrund des nun vorliegen-

den Teil-GWP Höfe West wurde festgestellt, dass die Kosten für die Realisierung der Massnahmen 

entgegen den ursprünglichen Prognosen  und ungenügend genauen Prognosen des im Jahr 2008 

bewilligten gesamt GW, bedeutend höher ausfallen werden, als ursprünglich geschätzt (+/- 20% Ge-

nauigkeit). Die Kosten werden neu aufgrund des Teil-GWP Höfe West und aufgrund der in den letzten 

Quartalen reellen Inflation (Teuerung) im Bausektor (Lieferkettenverzögerung aufgrund Corona & der 

kriegerischen Auseinandersetzung in der Ukraine) auf CHF 178‘892.69 geschätzt. Die Bauarbeiten für 

die Wasserleitung werden im August 2022 beginnen. Die Gemeindeversammlung hat ursprünglich 

bereits CHF 45‘000.00 bewilligt. Aufgrund der unvorhersehbaren Kostensteigerung sowie aufgrund 

des Teil-GWP Höfe West und der bereits eingegangenen Verpflichtungen mit den Unternehmen, hat 

der Gemeinderat den dringlichen Nachtragskredit von CHF 180‘000.00 (inkl. der bereits bewilligten 

CHF 45‘000.00) genehmigt. Der Ersatz der Wasserleitung ist notwendig, um die Versorgungssicher-

heit im entsprechenden Dorfteil mit Frisch– und Löschwasser garantieren zu können. 

 

 

Konto Bezeichnung Bewilligter Verpflichtungskredit Nachtragskredit 

(inkl. bewilligtem 

Verpflichtungskre-

dit) 

7101.5031.18 
Ersatz Wasserleitung 

Schänzliweg 
CHF 45‘000.00 CHF 180‘000.00 
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Traktandum 2  Zur Kenntnisnahme zwei gebundene  

     Nachtragskredite in der Verwaltungsrechnung 2021 

 

Bericht des Gemeinderates 

Gemäss § 146 Abs. 2 des Gemeindegesetzes kann der Gemeinderat einen dringlichen Nachtragskre-

dit bewilligen, wenn die Mehrausgabe nicht voraussehbar war, notwendig und unaufschiebbar ist, 

selbst wenn die Nachtragskreditkompetenz bei der Gemeindeversammlung liegt. Der dringliche 

Nachtragskredit ist der Gemeindeversammlung zur Kenntnis zu bringen. 

 

Erfolgsrechnung 2021 

In der Erfolgsrechnung 2021 der Gemeinde Himmelried, sind zwei gebundene Nachtragskredite ge-

mäss § 146 Abs. 2 des Gemeindegesetzes der Gemeindeversammlung zur Kenntnis vorzulegen. 

Gebundene Nachtragskredite zur Kenntnisnahme: 

 

Begründung Kreditüberschreitung Entschädigungen an Musikschule 

Die Gemeinde Himmelried hat sich mit dem Beitritt zum interkantonalen Zweckverband der regiona-

len Musikschule Laufental—Thierstein dazu verpflichtet, Schülerinnen und Schülern der Gemeinde 

Himmelried einen Musikunterricht anzubieten. Aufgrund des Anstiegs von Kindern in der Musikschule 

Laufental—Thierstein, sind die Kosten somit höher ausgefallen als budgetiert und waren nicht vor-

hersehbar. 

 

Begründung Kreditüberschreitung Clearingstelle Spitex Beiträge 

Die Kreditüberschreitung der Spitex Beiträge lässt sich durch die Beiträge an freiarbeitende Pflege-

kräfte erklären. Diese Forderungen aus Vorjahren mussten aufgrund eines Gerichtsentscheides aus-

bezahlt werden. Ausserdem gibt es mehr pflegebedürftige Personen in Himmelried, welche die 

Dienste der Spitex in Anspruch nehmen mussten. 

Im weiteren konnte beim Amt für Gesundheit und Soziales des Kantons Solothurn geklärt werden, 

dass die Corona-Pandemie ebenfalls einen negativen Effekt auf die Kosten hatte. Die Pandemie führ-

te zu einer deutlichen Abnahme von Alters– und Pflegeheimeintritten. Das Risiko einer Ansteckung 

sowie die von Bund und Kanton erlassenen Einschränkungen (z.B. Besuchseinschränkungen) führten 

dazu, dass hochaltrige, sehr pflegebedürftige Menschen sich zuhause pflegen liessen. Dies führte im 

Allgemeinen zum einem starken Kostenwachstum im Spitex-Bereich. 

 

Konto Bezeichnung Budget 2021 Nachtragskredit Saldo per 31.12.2021 

2140.3612.00 Entschädigungen an 

Musikschule 
CHF 35‘500.00 CHF 20‘401.00 CHF 55‘901.00 

4210.3631.00 Clearingstelle Spitex 

Beiträge 
CHF 30‘800.00 CHF 64‘197.00 CHF 94‘997.00 
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Traktandum 3  Zur Kenntnisnahme drei dringliche Nachtragskredite 

     in der Verwaltungsrechnung 2021 

 

Bericht des Gemeinderates 

Gemäss § 146 Abs. 2 des Gemeindegesetzes kann der Gemeinderat einen dringlichen Nachtrags-

kredit bewilligen, wenn die Mehrausgabe nicht voraussehbar war, notwendig und unaufschiebbar ist, 

selbst wenn die Nachtragskreditkompetenz bei der Gemeindeversammlung  liegt. Der dringliche 

Nachtragskredit ist der Gemeindeversammlung zur Kenntnis zu bringen. 

 

Erfolgsrechnung 2021 

In der Erfolgsrechnung 2021 der Gemeinde Himmelried sind drei dringliche Nachtragskredite ge-

mäss § 146 Abs. 2 des Gemeindegesetzes der Gemeindeversammlung zur Kenntnis vorzulegen. 

 

Nachtragskredit Honorare an externe Bauverwaltung: 

Begründung Nachtragskredit Honorare an externe Bauverwaltung 

Im Jahr 2021 gab es mehr Bautätigkeiten als erwartet. Im Jahr 2020 wurden 35 Dossiers behandelt, 

während im Jahr 2021 40 Baugesuche und 6 Photovoltaikanlagen geprüft werden mussten. Die 

Kosten stehen ebenfalls immer auch in einer Abhängigkeit zu den bearbeiteten Baugesuchen und 

deren Komplexität. Einsprachen und Beschwerden gegen Bauentscheide und Verfügungen erhöhen 

die Kosten ebenfalls. 

 

Nachtragskredit Unterhalt Gemeindehaus: 

 

 

 

 

 

Begründung Nachtragskredit Unterhalt Gemeindehaus 

Aufgrund eines Wasserschadens in der Wohnung, mussten Sanierungsarbeiten im Badezimmer in 

der Wohnung des Gemeindehauses vorgenommen werden. Die nicht vorhersehbaren Kosten für 

diese Sanierung haben zum Nachtragskredit in der Höhe von CHF 25‘885.80 geführt. 

 

Konto Bezeichnung Saldo per 

31.12.2021 

Budget 2021 Nachtragskredit 

0222.3132.01 
Honorare an externe 

Bauverwaltung 
CHF 68‘414.00 CHF 45‘000.00 CHF 23‘413.55 

Konto Bezeichnung Saldo per 

31.12.2021 

Budget 2021 Nachtragskredit 

0291.3144.00 
Unterhalt Gemeinde-

haus 
CHF 35‘886.00 CHF 10‘000.00 CHF 25‘885.80 
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Nachtragskredit Unterhalt u. Reparaturen ARA West: 

Begründung Nachtragskredit Unterhalt u. Reparaturen ARA West 

Im Budget 2021 war der Unterhalt und die Reparaturen ARA West in der Investitionsrechnung vorge-

sehen. Der Schwelleneintritt (CHF 25‘000.00) für die Investitionsrechnung wurde jedoch nicht er-

reicht, weshalb die Verbuchung nicht in der Investitionsrechnung, sondern in der Erfolgsrechnung 

geführt wird. Aufgrund der Umbuchung von der Investitionsrechnung in die Erfolgsrechnung liegt die 

Ausgabe nun als Nachtragskredit vor. Eine eigentliche Überschreitung der Kosten ist nicht erfolgt. 

Die Kosten waren in der Investitionsrechnung bereits vorgesehen und entsprechend budgetiert. 

 

 

 

 

 

Konto Bezeichnung Saldo per 31.12.2021 Budget 2021 Nachtragskredit 

7201.3143.20 
Unterhalt u. Reparatu-

ren ARA West 
CHF 23‘919.00 CHF 3‘000.00 CHF 20‘919.10 
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Traktandum 4  Genehmigung der Verwaltungsrechnung 2021 der Gemeinde  

     Himmelried 

     Beschlussfassung über: 

• die Erfolgsrechnung 

• die Bestandesrechnung (Bilanz) per 31.12.2021 

• die Investitionsrechnung 

• den Bericht der Rechnungsprüfungskommission 

 

Bericht des Gemeinderates 

Erfolgsrechnung 2021 

Die Erfolgsrechnung 2021 der Gemeinde Himmelried weist folgendes Resultat auf: 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Budget 2021 war für das Jahresergebnis der Erfolgsrechnung ein Aufwandsüberschuss (-) von  

CHF -123‘630.00 vorgesehen. 

Das Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit von CHF 458‘308.00 weist gegenüber dem Budget 2021  

( CHF -180‘830.00) ein positives Resultat aus. Das Ergebnis fällt unter anderem höher aus, da nicht 

vorhersehbare und somit nicht budgetierte Erträge aus Sondersteuern (CHF 164‘822.00), Grund-

stückgewinnsteuern (CHF 43‘558.00) und aus der Einkommenssteuern von natürlichen Personen aus 

den Vorjahren (CHF 60‘603.00) eingenommen wurden. 

Die Neubewertungen des Finanzvermögens nach der Fusion durch die Bürger– und Einwohnerge-

meinde hatten ebenfalls einen positiven Effekt auf das Jahresergebnis der Erfolgsrechnung. Die 

Schätzung, welche die Bühler Architekten AG in Himmelried vornahm, ergab eine Aufwertung der Lie-

genschaften der ehemaligen Bürgergemeinde von rund CHF +1‘366‘399.00, da die Liegenschaften zu 

Marktwerten bilanziert werden müssen (gemäss Vorgaben HRM II). 

 

Betrieblicher Aufwand CHF 4‘159‘264.58 

Betrieblicher Ertrag CHF 4‘617‘572.58 

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit CHF   458‘308.00 

Ergebnis aus Finanzierung CHF 1‘466‘352.09 

Jahresergebnis Erfolgsrechnung 

(Ertragsüberschuss +) 
CHF 1‘916‘993.09 
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Bilanz 2021 

Die flüssigen Mittel (Post– und Bankguthaben) belaufen sich per 31.12.2021 auf CHF 2‘926‘774.46. 

Das Eigenkapital der Gemeinde weist per 31.12.2021 CHF 6‘465‘099.91 aus. Hier wiederspiegelt sich 

ebenfalls die Übernahme der Aktiven der Bürgergemeinde und die Bewertungskorrektur bei den 

Grundstücken des Finanzvermögens. 

Die Nettoschuld I in CHF pro Einwohner konnte im Vergleich zum Jahr 2020 weiter gesenkt werden. 

Sie beträgt CHF -3‘959.00 pro Einwohner resp. handelt es sich um ein Pro-Kopf-Vermögen pro Ein-

wohner. 

   Entwicklung der Nettoverschuldung pro Einwohnerin/Einwohner seit dem Jahr 2004 
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Erfolgsrechnung 2021 

Spezialfinanzierung Wasserversorgung 

Die Spezialfinanzierung Wasserversorgung weist in der Jahresrechnung 2021 folgendes Resultat auf: 

 

 

 

 

 

 

Das Budget 2021 hat einen Ertragsüberschuss von CHF 5‘800.00 vorgesehen. In die Spezialfinanzie-

rung Wasserversorgung wurden Mittel aus dem allgemeinen Haushalt in der Höhe von CHF 

90‘000.00 beigesteuert.. 

 

Spezialfinanzierung Abwasserbeseitigung 

Die Spezialfinanzierung Abwasserbeseitigung weist in der Jahresrechnung 2021 folgendes Resultat 

auf: 

 

 

 

 

 

 

Das Budget 2021 hat einen Ertragsüberschuss von CHF 20‘980.00 vorgesehen. In die Spezialfinan-

zierung Abwasserbeseitigung wurden Mittel aus dem allgemeinen Haushalt in der Höhe von CHF 

25‘000.00 beigesteuert. 

 

Spezialfinanzierung Abfallbeseitigung 

Die Spezialfinanzierung Abfallbeseitigung weist in der Jahresrechnung 2021 folgendes Resultat auf: 

 

 

 

 

 

 

Das Budget 2021 hat einen Ertragsüberschuss von CHF 15‘850.00 vorgesehen. 

Aufwand CHF 318‘633.35 

Ertrag CHF 352‘642.50 

Ertragsüberschuss CHF   34‘009.15 

Eigenkapital neu CHF 167‘940.19 

Aufwand CHF 195‘931.55 

Ertrag CHF 217‘474.55 

Ertragsüberschuss CHF   21‘543.00 

Eigenkapital neu CHF 285‘926.62 

Aufwand CHF 47‘044.75 

Ertrag CHF 54‘456.75 

Ertragsüberschuss CHF   7‘412.00 

Bilanzfehlbetrag neu CHF 51‘530.20 
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Investitionsrechnung 2021 

Die Investitionsrechnung 2021 der Gemeinde Himmelried weist bei Ausgaben von CHF 447'432.80 

und Einnahmen von CHF 164'543.05 eine Nettoinvestition von CHF 282'889.75 aus. Im Budget waren 

Nettoinvestitionen in Höhe von CHF 835‘000.00 vorgesehen. Die folgende Tabelle zeigt die Investiti-

onen nach Sachgruppen: 

 

Begründungen Investitionstätigkeiten: 

Sachgruppe; „allgemeine Verwaltung“ 

In der Sachgruppe „allgemeine Verwaltung“ waren neue Fensterläden für das Gemeindehaus vorge-

sehen. Der Kredit von CHF 30‘000.00, welcher an der Gemeindeversammlung vom 17. Dezem-

ber 2020 genehmigt wurde, wurde nicht ausgelöst, da unvorhergesehen in der Wohnung des Ge-

meindehauses ein Wasserschaden entstanden ist. Aufgrund des Wasserschadens hat sich der Ge-

meinderat dazu entschieden, gleich weitere Sanierungsarbeiten in der Wohnung vorzunehmen und 

die Fensterläden des Gemeindehauses im Jahr 2021 nicht zu ersetzen. 

 

Sachgruppe; „Bildung“ 

In der Sachgruppe „Bildung“, genehmigte die Gemeindeversammlung am 17. Dezember 2020 

CHF 40‘000.00 für die Lärmdämmung der Schulhausanlagen. Die Lärmdämmung der Schulhausanla-

gen wurde im Jahr 2021 nicht umgesetzt, da vorgesehen ist, in einem Gesamtprojekt die Schulhaus-

anlagen zu sanieren. 

 

Sachgruppe; „Strassenverkehr“ 

Die bestehende Strassenbeleuchtung wurde weiter durch LED-Lampen ersetzt. Von den budgetier-

ten CHF 150‘000.00 wurden CHF 100‘804.60 ausgegeben. Weitere geplante Investitionen konnten 

aufgrund der Lieferengpässe beim Lieferanten nicht durchgeführt werden. 

Die Sanierung der Hombergstrasse konnte im Jahr 2021 abgeschlossen werden. Von den durch die 

Gemeindeversammlung am 17. Dezember 2020 genehmigten CHF 100‘000.00, wurden effektiv CHF 

92‘465.85 ausgegeben. 

 

 

Sachgruppe Nettoinvestition budgetiert CHF Nettoinvestition getätigt CHF 

Allgemeine Verwaltung 30'000.00 0 

Bildung 40'000.00 0 

Strassenverkehr 250'000.00 193'270.45 

Wasserversorgung 280'000.00 -20'762.60 

Abwasserbeseitigung 195'000.00 70'899.95 

Raumordnung 40'000.00 39'481.95 
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Sachgruppe; „Wasserversorgung“ 

Aufgrund des Teil-GWP Höfe West, welcher durch den Kanton überprüft und genehmigt werden 

musste, verzögerte sich der Zeitplan für die Umsetzung der Massnahmen in der Wasserversorgung 

für den „Schänzliweg“ und für die Wasserleitung „Don Bosco“ erheblich. Die geplanten Massnahmen 

konnten deshalb im Jahr 2021 nicht umgesetzt werden. Das Konto weist einen Betrag von CHF         

-20‘762.60 aus. Dieser Betrag ergibt sich aus verrechneten Anschlussgebühren (Einnahmen), sowie 

aus Beitragsleistungen der Solothurnischen Gebäudeversicherung für Massnahmen aus der Was-

serversorgung, für folgende Bereiche: 

• Murackerweg und Widenweg 

• Kastelhöhestrasse 1. Etappe und 2. Etappe 

 

Sachgruppe; „Abwasserbeseitigung“ 

Die Investitionen in der Abwasserbeseitigung sind tiefer ausgefallen als vorgesehen. Von den budge-

tierten Nettoinvestitionen von CHF 195‘000.00 wurden effektiv CHF 70‘899.95 ausgelöst. Dies liegt 

einerseits daran, dass der GEP „Vorderigraben“ nicht realisiert wurde. Dieser war mit 

CHF 35‘000.00 budgetiert. Die Sanierung der „ARA West“, welche zu CHF 30‘000.00 in der Investi-

tionsrechnung vorgesehen war, wurde auf die Erfolgsrechnung 2021 umgebucht, da die Kosten-

schwelle von CHF 25‘000.00 nicht erreicht wurde. Die Sanierungen wurden im Jahr 2021 abge-

schlossen und sind in der Erfolgsrechnung ersichtlich. 

Der Kauf der Landparzelle GB Nr. 1599 für das Abwasserpumpwerk Muspenacker wurde realisiert. 

Die Kaufverträge konnten durch die Vertragsparteien bei der Amtschreiberei des Bezirks Thierstein 

unterzeichnet werden. Das abparzellierte Grundstück GB Nr. 1599 sowie das darauf bereits beste-

hende Abwasserpumpwerk sind nun im Eigentum der Gemeinde Himmelried.  

 

Sachgruppe; „Raumordnung“ 

In der Investitionsrechnung waren für das Jahr 2021 CHF 40‘000.00 für die „Orts– und Zonenpla-

nung 2018—2022“ budgetiert. Effektiv wurden CHF 39‘481.95 ausgegeben. 
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Finanzierung 

Finanzierung der Jahresrechnung 2021 der Gemeinde Himmelried: 

 

 

Die Selbstfinanzierung drückt die Summe der selbst erwirtschafteten Mittel aus. Der Selbstfinanzie-

rungsgrad ist jener Anteil der Nettoinvestitionen, die aus eigenen Mitteln finanziert werden konnten. 

Liegt der Wert über 100%, werden die Investitionen vollständig aus eigenen Mitteln finanziert. Liegt er 

unter 100%, muss zur Deckung der Investition neues Fremdkapital aufgenommen werden 

(Neuverschuldung). 

 

 

 

 

 

 

 

Ertragsüberschuss + CHF 1'916'993.09 

Betriebsgewinne (Einlagen in Spezialfinanzierungen EK) + CHF 62'964.15 

Abschreibungen / Wertberichtigungen + CHF 308'255.00 

Einlagen in Spezialfinanzierungen + CHF 42'773.00 

Entnahmen aus Spezialfinanzierungen - CHF 7'219.00 

Selbstfinanzierung CHF 2'323'766.24 

Nettoinvestitionen - CHF 282'889.75 

Finanzierungsüberschuss CHF 2'040'875.49 

Selbstfinanzierungsgrad % 821.44 
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Antrag des Gemeinderates 

1. Jahresrechnung 2021 der Gemeinde 

1.1 Allgemeiner Haushalt 

 Erfolgsrechnung: 

 Gesamtaufwand :       CHF 4‘205‘988.98 

 Gesamtertrag:        CHF 6‘122‘982.07 

 Ertragsüberschuss vor Ergebnisverwendung:  CHF 1‘916‘993.09 

 Ergebnisverwendung (nicht budgetiert): 

 Einlage in das Eigenkapital:      CHF 1‘916‘993.09 

Der Gemeinderat beantragt, die Einlage des Ertragsüberschusses ins Eigenkapital von CHF 

1‘916‘993.09 sowie die Erfolgsrechnung 2021 zu genehmigen. Das Eigenkapital beträgt per 

31.12.2021 CHF 6‘465‘099.91. (inkl. Spezialfinanzierungen und finanzpolitische Reserven). 

                   

 Investitionsrechnung: 

 Ausgaben Verwaltungsvermögen :    CHF 447‘432.80 

 Einnahmen Verwaltungsvermögen:    CHF 164‘543.05 

 Nettoinvestition Verwaltungsvermögen:   CHF 282‘889.75 

                   

 Bilanz 

 Bilanzsumme per 31.12.2021     CHF 9‘193‘408.41 

                   

1.2 Spezialfinanzierungen 

 Wasserversorgung  Ertragsüberschuss:  CHF 34‘009.15 

 Abwasserbeseitigung  Ertragsüberschuss:  CHF 21‘543.00 

 Abfallentsorgung  Ertragsüberschuss:  CHF   7‘412.00 

Die Ertragsüberschüsse der Spezialfinanzierungen werden dem entsprechenden Eigenkapital zuge-

wiesen. Durch diese Ergebnisse ergeben sich folgende zweckgebundene Eigenkapitalien: 

•  Wasserversorgung Verpflichtung (+)  CHF 167‘940.19 

•  Abwasserbeseitigung Verpflichtung (+)  CHF 285‘926.62 

•  Abfallentsorgung Vorschuss (-)   CHF    51‘530.20 

                   

 

 

 

Fortsetzung des Antrags auf Seite 15. 



 

Einladung Gemeindeversammlung vom 29.06.2022 15 

 

1.3 Bericht der Rechnungsprüfungskommission Himmelried 

 Die Rechnungsprüfungskommission hat die vorliegende Jahresrechnung 2021 geprüft und be-

 antragt dem Gemeinderat und der Gemeindeversammlung, diese zu genehmigen. 

 

Der Gemeinderat beantragt  der Gemeindeversammlung die vorstehende Jahresrechnung für das 

Jahr 2021 mit einem Ertragsüberschuss von CHF 1‘916‘993.09 und einem positiven Ergebnis aus be-

trieblicher Tätigkeit von CHF 458‘308.00 zu genehmigen. 
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Die Folgeseiten enthalten je eine Übersicht über die Erfolgsrechnung, die Investitionsrechnung und 

über die Bestandesrechnung (Bilanz) der Gemeinde Himmelried, per 31.12.2021. Der Bestätigungs-

bericht der Rechnungsprüfungskommission über die Jahresrechnung 2021 ist in dieser Einladung 

ebenfalls enthalten. 

 

Übersicht 1; Erfolgsrechnung 2021 nach funktionaler Gliederung 
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Übersicht 2; Erfolgsrechnung 2021 mit Jahresergebnis 

 

 

 

 



 

Einladung Gemeindeversammlung vom 29.06.2022 18 

 

Übersicht 3; Investitionsrechnung 2021 
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Übersicht 4; Bilanz (Bestandesrechnung) 2021 
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Bestätigungsbericht Rechnungsprüfungskommission zur Jahresrechnung 2021; 
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Traktandum 5   Verschiedenes 

• Verabschiedung von Ernst Winistörfer, Gemeindeschreiber 

• Verabschiedung von Andreas Brenner, Feuerwehrkommandant 

 

 

              

 

 

Im Anschluss an die Versammlung offeriert der Gemeinderat den Besucherinnen und Besuchern beim 

Eingang zum Schulhaus einen Apéro. 

 


